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Wertvolle Informationen für Radfahrer 
 

Neue Infotafel an der Isar bei Niederviehbach vorgestellt 

 

 

Niederviehbach. Mit über 540 Kilometern ausgeschilderten Radwegen ist das Ferienland 

Dingolfing-Landau bereits jetzt für passionierte Radfahrer und gemütliche 

Sonntagsausflügler ein attraktives Ziel. Eine neue Infotafel bei Niederviehbach, die im 

Beisein von Landrat Heinrich Trapp nun offiziell vorgestellt wurde, gibt Radfahrern 

wertvolle Tipps auf ihrer Rundreise durch das schöne Viehbach- und Isartal. 

 

Die Tafel steht direkt neben dem Isarradweg an der Grenze der Landkreise Landshut und 

Dingolfing-Landau. Beim Passieren dieser Grenze erhalten die Gäste nun Informationen 

rund um Sehenswürdigkeiten, Gastronomie und Streckenverläufe – perfekt für 

Tourenteilnehmer, Freizeitradler oder Familien, die den Landkreis Dingolfing-Landau mit 

dem Rad kennenlernen wollen. Ebenso ist darauf eine kompakte Liste mit den aktuell 

vorhandenen E-Bike-Ladestationen zu finden. Nicht zuletzt gibt die Tafel Auskunft über die 

Kontakte zu den wichtigsten Infostellen im Landkreis.  

 

In Absprache mit dem Eigentümer des Grundstücks, der Uniper Kraftwerke GmbH, und 

der Gemeinde Niederviehbach hatte das Tourismusbüro Dingolfing-Landau die Gestaltung 

und Erstellung der Infotafel veranlasst. Mitarbeiter des Kreisbauhofs hatten die Tafel zügig 

nach deren Fertigstellung aufgestellt und den Vorplatz entsprechend aufbereitet. 

 

„Schön ist sie geworden“, befand Landrat Heinrich Trapp bei der offiziellen Vorstellung der 

Infotafel. „Hier erhalten Radfahrer wirklich eine Menge nützlicher Informationen für ihre 

Tour durch unseren Landkreis.“ Auch Tourismusreferentin Heidi Feicht, Niederviehbachs 

Bürgermeister Josef Daffner, Gastronom Georg Apfelbeck (stellvertretend für die Wirte im 

Landkreis) und Jörg Kubiczeck (Firma Bremicker, Schilderhersteller) freuten sich über die 

informative Tafel.  

 

Die Tafel ist ein weiterer Schritt zur Aufwertung der Radwege im Landkreis. Im Rahmen 

eines Kooperations-LEADER-Projekts zusammen mit dem „Bayerischen Golf- und 

Thermenland“ wurde die Beschilderung entlang des knapp 300 Kilometern langen 

Isarradwegs im Verbandsgebiet des  Tourismusverbandes Ostbayern nach dem neuesten 

Standard des ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V.) aktualisiert. Kürzlich 

wurde im Rahmen dieses Projekts auch eine Niederbayern-Tour ausgewiesen, die mitten 

durch den Landkreis führt. Dank der schnellen Arbeit des Kreisbauhofs war der Landkreis 

Dingolfing-Landau der erste unter den Landkreisen, der die Beschilderung angebracht 



hatte. Für die Zukunft ist geplant, die „Niederbayern-Tour“ als „ADFC-Qualitätsradroute“ zu 

zertifizieren. 

 

Der Tourismusverband Ostbayern entwickelt im Rahmen seiner Radoffensive Ostbayern 

für das Bayerische Golf- und Thermenland in enger Abstimmung mit touristischen 

Partnern, unter anderem dem „Ferienland Dingolfing-Landau“ ein überregionales 

Leuchtturmprojekt. Die Gesamtkosten der Radrunde „Bayerisches Thermenland“ belaufen 

sich auf 330.000 Euro. Bereits im April vergangenen Jahres wurde eine EU-Förderung aus 

Leader-Mitteln in Höhe von 198.000 Euro bewilligt. Das Projekt besteht aus der 

regionsumspannenden Radrunde sowie mehreren Erlebnisräumen, welche die Runde 

verbinden und gleichzeitig weitere Tourenoptionen ermöglichen. Daraus ergibt sich ein 

Radwegenetzwerk von 244 Kilometern von Regensburg durch den Landkreis Dingolfing-

Landau bis nach Passau. 

 

  
Präsentierten die neue Infotafel: Landrat Heinrich Trapp (Mitte) und Tourismusreferentin Heidi Feicht (3.v.l.), 

Niederviehbachs Bürgermeister Josef Daffner (3.v.r.), Gastronom Georg Apfelbeck (2.v.l.), Jörg Kubiczeck 

(Fa Bremicker /2.v.r.) sowie Siegfried Hoffmann (links) und Stephan Bauer (rechts) vom Kreisbauhof. – Foto: 

Landkreis 
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